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IM HAUS DER SCHLANGE

Haus der Schlange

(VOR DEM HAUS)

MUSIK: DOOMJAZZ

SOUND: STRASSENLÄRM RAUSCHT VORBEI. EIN WAGEN FÄHRT VOR UND

HÄLT AN. DIE TÜR WIRD GEÖFFNET UND EINE PERSON STEIGT AUS.

SIE SCHLIESST DIE TÜR WIEDER.

JOURNALIST/IN

(SEUFZT ERST. DANN ZU SICH SELBST)

Ich hätte bei diesem Wetter doch lieber zu hause

bleiben sollen. Aber was tut man nicht alles für eine

gute Story.

SOUND: DIE SCHRITTE DER PERSON KOMMEN NÄHER. EIN TÜRKLOPFER

KLOPFT GEGEN EINE TÜR.

JOURNALIST/IN

(UNGEDULDIG)

Komm schon, ich hol mir hier noch den Tod.

SOUND: SCHRITTE KOMMEN HINTER DER TÜR NÄHER. DIE TÜR WIRD

GEÖFFNET.

JOURNALIST/IN

(HASTIG)

Guten Abend ich hatte einen Termin. Ich bin-

HOHEPRIESTER/IN

(UNTERBRICHT DEN/DIE JOURNALIST/IN)

Ah Sie sind es. Kommen Sie doch rein.

JOURNALIST/IN

Danke.

SOUND: DER/DIE JOURNALIST/IN TRITT IN DAS GEBÄUDE DIE TÜR

WIRD VERSCHLOSSEN.

(IM GEBÄUDE)

MUSIK: MEDITATIV ANGEHAUCHTE SITARMUSIK.

SOUND: IM HINTERGRUND HÖRT MAN LITANEIEN IN EINER ANDEREN

SPRACHE. DIE SCHRITTE DER BEIDEN PERSONEN KOMMEN NÄHER.

HOHEPRIESTER/IN

Weshalb waren Sie noch mal hier?
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JOURNALIST/IN

Ich recherchiere über den Kult der Schlange und seiner

Riten. Wen verehren Sie eigentlich genau? Hat der, die

oder das eigentlich einen Namen.

HOHEPRIESTER/IN

Wir beten zu Yig, den Vater der Schlangen.

JOURNALIST/IN

Interessant, habe leider nie von ihm gehört.

HOHEPRIESTER/IN

Das wundert mich nicht. Seine Existenz ist nur wenigen

bekannt. Warum interessiert es Sie?

JOURNALIST/IN

(VERLEGEN)

Nun ich arbeite für ein Anthropologisches Magazin, da

kann ich mir die Themen nicht immer aussuchen, wenn Sie

verstehen was ich meine.

HOHEPRIESTER/IN

Natürlich doch. Folgen Sie mir ins Innere Heiligtum.

Ach ja und bevor ich es vergesse, passen Sie auf wo Sie

hintreten, meine Lieblinge können sehr schnell sehr

wütend werden.

JOURNALIST/IN

(VERWUNDERT)

Lieblinge? Was für Lieblinge?

HOHEPRIESTER/IN

(BELUSTIGT)

Das werden Sie gleich erfahren.

SOUND: EINE TÜR WIRD GÖEFFNET. ES ERTÖNT DAS ZISCHEN VON

SCHLANGEN.

JOURNALIST/IN

(EINGESCHÜCHTERT)

Das... das sind ja-

HOHEPRIESTER/IN

(AMÜSIERT)

Meinen Sie der Name "Haus der Schlange" kommt von

Ungefähr?

JOURNALIST/IN

(ÄNGSTLICH)

Ich-ich habe...
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HOHEPRIESTER/IN

Seien Sie unbesorgt. Sie tun ihnen nichts, bis auf die

Cobras mit dem weißen Fleck auf dem Hinterkopf. Weichen

Sie einfach nicht von meiner Seite.

JOURNALIST/IN

(EINGESCHÜCHTERT)

In Ordnung.

SOUND: DIE BEIDEN PERSONEN GEHEN DURCH DAS INNERE HEILIGTUM.

JOURNALIST/IN FÄNGT AN ZU HUSTEN.

JOURNALIST/IN

Was ist das für ein Zeug?

HOHEPRIESTER/IN

Eine Mischung aus diversen Kräutern, die den Adepten

dabei helfen sich in Trance zu versetzen.

JOURNALIST/IN

(LEICHT UNGLÄUBIG)

Und wie soll das gehen? Ich meine bei dem gezische und

der ständigen Gefahr gebissen zu werden, könnte ich

mich nicht konzentrieren.

HOHEPRIESTER/IN

Glauben Sie mir es geht.

JOURNALIST/IN

Wie sieht eigentlich so eine Meditationsphase genau

aus? Können Sie versuchen es mir zu erklären?

HOHEPRIESTER/IN

Ich habe eine bessere Idee. Ich zeige es ihnen. Kommen

Sie näher

SOUND: EINE PERSON KOMMT ETWAS NÄHER. EIN KERAMIKGEFÄSS WIRD

GEÖFFNET.

JOURNALIST/IN

Was wollen Sie mit dem Pulver?

HOHEPRIESTER/IN

(BERUHIGEND)

Das ist notwendig. Schließen Sie die Augen und Atmen

Sie aus. Ich werde ihnen das Pulver ins Gesicht blasen

und Sie atmen es ein. Sie werden dann sehen was

passiert.

SOUND: JOURNALIST/IN ATMET AUS. HOHEPRIESTER/IN BLÄST DAS

PULVER. JOURNALISTIN ATMET TIEF EIN.

MUSIK: MYSTISCH UND DÜSTER. EVTL DIDGERIDOO MIT PERKUSSION
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GEMISCHT, LANGSAM ANSTEIGEND (VERGLEICHE DEN ANFANG VON

"RAUSCH" VON DIE APOKALYPTISCHEN REITER)

HOHEPRIESTER/IN

(DUMPF UND VERZERRT)

Sie sind ein Narr/eine Närrin. Denken Sie, wir teilen

unsere Geheimnisse mit jedem? Der Große Yig wird Sie

für ihren Frevel bestrafen!

JOURNALIST/IN

(LEICHT LALLEND. KLINGT WIE WATTE IM MUND.)

Was...was haben Sie mit mir gemacht?

HOHEPRIESTER/IN

(DUMPF UND VERZERRT)

Sie waren nicht der/die Erste die zu neugierig war. Sie

werden sich zu meinen Lieblingen gesellen.

JOURNALIST/IN

(WIE MIT WATTE IM MUND. DIE "S"-LAUTE WERDEN GEGEN ENDE

IMMER LÄNGER)

Oh Gott! Helfen Sie mir, mein Körper, er zersetzt sich.

Was soll das?

HOHEPRIESTER/IN

(DUMPF UND VERZERRT. BÖSARTIG AMÜSIERT)

Oh nein ihr Körper versetzt sich nicht. Er verändert

sich nur.

SOUND: ES KNIRSCHR, KNACKT UND KLINGT MATSCHIG WÄHREND SICH

JOURNALIS/IN VERÄNDERT. DAS SCHMERZENSGESCHREI WIRD IMMER

ZISCHENDER BIS ES SICH IN DAS ZISCHEN DER ANDEREN SCHLANGEN

EINREIHT. DIE HOHEPRIESTERIN LACHT UND VERLÄSST DAS INNERE

HEILIGTUM.


